
Zeitschrift: Die Berner Woche

Band: 34 (1944)

Heft: 37

Artikel: Streifzüge durch das Wistenlach

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-647503

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 02.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-647503
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


~ "j?Ç~ v.-

Vgfef* Ä*W4>

rftiäRMHi

Tränke am DorfbrunnenDer Fischer beim Netzflicken

Der Kaminfeger des Ortes hat grossen Tag

feilparfie der WistenlachertF.acht Kleine Zusammenkunft am Sonntag in der
Wisienlachertracht. Der Trachtenverein der
Wistenlachergegend ist eifrig bemüht, die

schöne Tracht in Ehren zu halten

StreifzüjicM to Wisteitladi
Für die Kinder bietet das sanfte Ufer mit

angeschwemmtem Schilf und Muscheln einen
:

idealen Spielplatz

Schöner Ausblick vom Bootshaus über den Murtensee,
von Motier aus

(ZWISCHEN MURTENSEE UND N E UEN B UR G E R SE E)

Wistenlach. nennt sich der schmale Landstrich stoischen dem iVeuenfcmr-
ter- und Murtensee, beherrscht nom breitausladenden Hügelzug des

Wistenfacherberges (Mont Vuilly), der sich non Südwesten her zwischen
fie beiden Seen schiebt. Seitab der grossen Verkehrsstrassen präsentiert
sich hier eine fruchtbare Landschaft in toechselnoller Gestalt: neben sanft
«feigenden Berghängen mit Wald, Wiesen, Aeckern und Obstgärten
zeigen sich steinige Steilabbrüche, die im unteren Teil mit Reben be-
standen sind. Habliche Dörfer säumen den Fuss des Wistenlacherberges,
fe Sugiez, Praz, Motier — um einige der Grösseren zu nennen — deren
Bewohner durch den Anbau der weiturn bekannten Wistenlacher-Gemüse
F Auskommen finden.
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Fahr! aufs Feld

Ein bekanntes Original in der Wistenlacher-
gegend : der Fischer von Motier

Blick vom Mont Vuilly auf den Murtensee
Blick auf das malerische Dörfchen Sugiez
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lnänke am OonkbnunnsnOsn fizcben beim bistzZiicicen

Osn Xaminkagsn dsz Ontez Kot gnozzsn log

scharlie cjsr ^istslìlclclVei'frcicnt Xieins i!uzammsni<unkt am Zonntag in clan

Viztsniacbsntnactit. van lnaciitsnvsnsin dan
V7iztenlockengegsnd izt siknig bemükt, ciie

zckons lnockt in Tknsn 7U baitsn

AràWiM à ìMàlà
fün dis Xindsn bietst das zankte i-iksn mit K„</°îF^
angezck^smmtem 8ckiîf unc! ^usckeln sinsn

idsoisn Lpisipiatr

Lcbönsn ^uzbìicic vom kootzbaui üben dan kluntenzss,
von Ktotien avZ

<!vi8lZ»ci^ «unlck<8ee u^tv xeucukvnkcnsce)

àtàà Trennt s^en. cie?' senni-ale I^aTìaàtT'îcn. ^îse/îeTî. Äem ^Veuendur-
M- Md àntensee, bskennsckt vonn dneitansiaZsnZsn Kkiigelzng ales

Viiàiackênbengss fànt Vuilîz/). Zen sick von LiiZnvesten Ken snviscken
âê deiien Leen sckiebt, Leitad Zen gnossen Venksknsstnassen pnässntisnt
à àer eine knncktdane I-anZscka/t in nveckselvollsn Osstait.' neben san/t
«tetzmden iZsngkàgsn nnit iVaiZ, iViesen, vìeckenn nnZ Obstgänten
tche» zick steinige Lteiladdniicke. Zie inn nntsnen leii nnit kîsdsn de-

àà àck. àdiicke Obn/en sànnen Zen ?nss Zes iVisteniackendenges,
»iê Zugiez, ?nae, kiotien — nnn einige Zen Qnössenen ^n nennen — Zensn
âeuiàen ànck Zen ^.ndan Zen nvsitnnn bekannten iVistsniacken-Oenniise
à àsicomnnen finZsn.

SKS. 2. 10.192? tir. 7472
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^in bsicanntaz Onigino! in dan >Vizteniackan-

gsgend: dan fizcbsn von Klotisn

Mià vom klont Vuii!/ auk dan kwntenzse
kiicic auk das moisnizcbs Oonkciisn 5vgis7
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